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Abkiirzungsverzeichnis

CMS Content-Management-System
MClI  Mensch-Computer-Interaktion
UCD User-Centered Design

ui User Interface

ux User Experience




1 Problemstellung

TYPO3 zahlt zu den fiihrenden Content-Management-Systemen und uberzeugt durch technische Leis-
tungsfahigkeit und Flexibilitéat. Besonders im deutschsprachigen Bildungsbereich zeigt sich die starke
Marktposition: Rund 48% aller deutschen Universitdten setzen TYPO3 ein’. Das CMS bietet umfangrei-
che Funktionen fiir Multi-Site-Management, komplexe Workflows und die Verwaltung mehrsprachiger
Inhalte. Gleichzeitig stellt die Verbindung dieser Funktionsvielfalt mit einer benutzerfreundlichen Ober-
flache eine zentrale Herausforderung dar.

Im Annual Report 2023 des TYPO3 UX-Teams wird die UX-Maturity von TYPO3 liberwiegend auf Level 4
(Structured) eingeordnet 2. Die UX-Maturity beschreibt den Reifegrad, mit dem nutzerzentrierte Gestal-
tung organisatorisch verankert ist, und reicht von sechs Stufen von ,,Absent“ bis ,User-Driven*.

Trotz der stetigen Weiterentwicklung bringt insbesondere die hohe Funktionsdichte des TYPO3-Backends
weiterhin spirbare Usability-Herausforderungen mit sich. Eine Vielzahl von Informationen in Kombina-
tion mit verschachtelten Navigationsstrukturen kann zu kognitiver Uberlastung fiihren und grundlegen-
de redaktionelle Aufgaben wie das Erstellen oder Verwalten von Inhalten erschweren. Diese Problematik
ist charakteristisch fiir komplexe Content-Management-Systeme, bei denen funktionale Machtigkeit und
intuitive Bedienbarkeit haufig in einem Spannungsverhaltnis stehen.

2 Erkenntnisinteresse

Ausgehend von den in der Ist-Analyse identifizierten Nutzungshiirden im TYPO3-Backend verfolgt die
Arbeit das Ziel, praxisnahe Optimierungsmaoglichkeiten aufzuzeigen, die den redaktionellen Arbeitsauf-
wand verringern und die Effizienz im alltaglichen Umgang mit dem System erhéhen. Dabei steht ins-
besondere die Frage im Mittelpunkt, wie bereits mit geringem Ressourcenaufwand spiirbare Verbesse-
rungen erzielt werden kdnnen, ohne auf grofRere Entwicklungsprojekte angewiesen zu sein. Im ersten
Schritt richtet sich der Fokus daher auf MaRnahmen, die als sogenannte ,,Quick Wins“ eingestuft werden
konnen.

Auf dieser Grundlage werden im weiteren Verlauf konzeptionelle Weiterentwicklungen entworfen, die
lber punktuelle Anpassungen hinausgehen. Diese zielen darauf ab, das Backend-Interface strukturell
neu zu denken und so langfristig ein konsistentes, intuitives und anwenderfreundliches Bedienkonzept
zu etablieren. Durch die Kombination aus pragmatischen SofortmafRnahmen und grundlegenden Ge-
staltungsansatzen mochte die Arbeit unterschiedliche Zeithorizonte der Optimierung abdecken. Die er-
zielten Ergebnisse sollen in Form von praxisnahen Handlungsempfehlungen aufbereitet werden.

3 Fragestellung

Leitende Forschungsfrage: Welche umsetzbaren Optimierungsmafinahmen und weiterfiihrenden Neu-
gestaltungsideen kdnnen konzipiert werden, um die Nutzerfiihrung im TYPO3-Backend so zu verbessern,
dass die Arbeitsabldufe von Content-Editor:innen intuitiver und effizienter werden?

1Regionales Rechenzentrum Erlangen (RRZE) 2025
2Foucard, Rachel 2023




4 Ziele und Hypothesen

Ziele
« Analyse der aktuellen Nutzerfiihrung im TYPO3-Backend aus Sicht von Content-Editor:innen
« Priorisierung zentraler Usability-Probleme und Ableitung konkreter Optimierungspotenziale
+ Entwicklung eines Optimierungskonzepts und eines klickbaren Figma-Prototyps

« Evaluation mittels Community-Befragung zu Klarheit, Effizienz und Akzeptanz der MafRnahmen

Hypothese

Gegeniiber dem Ist-Zustand erzielt das optimierte Konzept des TYPO3-Backends bessere Werte in Nutzer-
zufriedenheit und Effizienz bei Content-Editor:innen, gemessen an héheren Bewertungswerten und re-
duzierten Interaktionsmetriken in prototypbasierten Aufgabenablaufen.

5 Theoriebezug

Die theoretische Grundlage dieser Arbeit stiitzt sich auf Konzepte und Modelle aus den Bereichen Usa-
bility, User Experience und Mensch-Computer-Interaktion. Im Zentrum stehen die Usability-Heuristiken
nach Jakob Nielsen zur systematischen Beurteilung von Benutzungsschnittstellen sowie die DIN EN ISO
9241-210 als Rahmen fiir die menschzentrierte Gestaltung interaktiver Systeme.

Diese Referenzrahmen strukturieren das Vorgehen in Analyse, Anforderungsableitung, Gestaltung und
Evaluation und liefern die Kriterien, an denen Verbesserungsvorschlage fiir das TYPO3-Backend ausge-
richtet und bewertet werden. Im Fokus stehen dabei die Orientierung in der Oberflache, verstandliche
Rickmeldungen des Systems, effiziente Arbeitsablaufe und Zuganglichkeit fiir verschiedene Nutzungs-
situationen von Content-Editor:innen.

Ergénzend flieRen zentrale Prinzipien des User-Centered-Designs ein. Dazu zéhlen unter anderem ein
klares Verstandnis von Nutzungskontext, Aufgaben und Zielen der Beteiligten sowie ihre kontinuierliche
Einbindung in den Prozess.

6 Forschungsstand

Es existieren zahlreiche grundlegende Arbeiten zu Usability, UX und MCl im Bereich von Webanwendun-
gen. Die Benutzerfreundlichkeit von CMS-Backends wie TYPO3 wurde bisher wissenschaftlich kaum kon-
kret untersucht, obwohl sie fiir Content-Editor:innen im Arbeitsalltag eine entscheidende Rolle spielt.
Genau hier setzt diese Arbeitan und schliel3t die Liicke mit einer fokussierten Analyse des TYPO3-Backends
aus Redaktionsperspektive.




7 Methode und Material

Ist-Zustandsanalyse des TYPO3-Backends

Die Analyse erfolgt an einer TYPO3 v13 LTS-Installation, die mit dem Introduction Package aufgesetzt
wird. Alternativ erfolgt die Analyse auf Basis des Government Site Builder 11. Untersucht werden die In-
formationsarchitektur (Menustruktur, Seitenbaum), die Sichtbarkeit und Erreichbarkeit zentraler Funk-
tionen sowie der Ablauf typischer Redaktionsaufgaben (Erstellen, Bearbeiten, Publizieren, Medienver-
waltung). Die Datenerhebung erfolgt liber Heuristik-Walkthroughs. Die Ergebnisse werden durch Screens-
hots, Prozessdiagramme und Notizen dokumentiert.

Benchmarking mit anderen Content-Management-Systemen

Es wird ein vergleichendes Benchmarking mit drei verbreiteten Referenzsystemen durchgefiihrt: Word-
Press als meistgenutztes CMS, Drupal als funktionsnahes, strukturell mit TYPO3 vergleichbares System
sowie Storyblok als modernes Headless-CMS mit visuellem Editor.

DerVergleich erfolgt entlang eines einheitlichen Kriterienkatalogs zu Navigation und Meniifiihrung, Sicht-
barkeit und Auffindbarkeit zentraler Funktionen, Status- und Riickmeldemustern, Workflowunterstiit-
zung fiir typische Redaktionsaufgaben sowie grundlegenden Aspekten der Barrierefreiheit. Ziel ist es,
Best Practices zu identifizieren, systematische Unterschiede in Meniifiihrung und Workflows herauszu-
arbeiten und daraus konkrete, TYPO3-spezifische Verbesserungsvorschlage abzuleiten.

Expertenstudie mit CMS-Redakteur:innen

Ergdnzend wird eine kompakte Expertenstudie mit 8-10 erfahrenen CMS-Redakteur:innen durchgefiihrt.
Die Teilnehmenden bearbeiten eine zentrale Redaktionsaufgabe im TYPO3-Backend oderin einemihnen
vertrauten anderen CMS und werden dabei mittels kurzer Moderation mitprotokolliert oder fiillen alter-
nativ einen kurzen Fragebogen aus.

Prototyping und Community-Feedback

Die aus der Analyse abgeleiteten Optimierungsvorschlage werden in Figma als interaktiver Prototyp vi-
sualisiert. Abgebildet sind zentrale Navigationsmuster und typische Redaktionsabldufe im TYPO3-Backend,
um die Vorschlage nachvollziehbar zu machen.

Rickmeldungen werden gezieltin der TYPO3-Community eingeholt. Erganzend zu kompakten UX-Ratings
basierend auf Likert-Skalen werden offene Kommentare thematisch gebiindelt und ausgewertet.
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10 Grober Zeitplan

Bearbeitungszeitraum: November 2025 bis Januar 2026

November 2025

Woche 1(03.11.-09.11.)
Woche 2 (10.11. - 16.11.)
Woche 3 (17.11.-23.11.)
Woche 4 (24.11. - 30.11.)

Dezember 2025

Woche 5 (01.12. - 07.12.)
Woche 6 (08.12. - 14.12.)
Woche 7 (15.12. - 21.12.)
Woche 8 (22.12. - 28.12.)
Woche 9 (29.12. - 04.01.)

Januar 2026

Woche 10 (05.01. - 11.01.)
Woche 11 (12.01. - 18.01.)
Woche 12 (19.01. - 25.01.)
Woche 13 (26.01. - 31.01.)

Meilensteine:

Literaturrecherche und Aufbau Quellenverwaltung

Kapitel 1: Einleitung

Kapitel 2.1: Theoretische Grundlagen (Usability, UX, UCD, MCI)
Kapitel 2.2 + 2.3: TYPO3-Grundlagen und aktueller Forschungsstand

Kapitel 3.1 - 3.2: Ist-Zustandsanalyse und Benchmarking
Kapitel 3.3: Expertenstudie mit CMS-Redakteur:innen
Kapitel 4: Optimierungskonzept

Kapitel 5: Prototyp-Entwicklung

Kapitel 5: Fortsetzung Prototyp-Entwicklung

Kapitel 6: Evaluation

Kapitel 7: Fazit und Ausblick, Abschluss Rohfassung
Uberarbeitung und sprachliche Korrektur

Finale Kontrolle und Abgabe

« Ende November: Einleitung und Theorieteil abgeschlossen (Kapitel 1 bis 2)

« Mitte Dezember: Methodik abgeschlossen (Kapitel 3)

« Ende Dezember: Optimierungskonzept und Prototyp fertiggestellt (Kapitel 4 bis 5)

« Mitte Januar: Evaluation und Fazit abgeschlossen (Kapitel 6 bis 7)

+ Ende Januar: Fertigstellung und Abgabe




	Abkürzungsverzeichnis
	Problemstellung
	Erkenntnisinteresse
	Fragestellung
	Ziele und Hypothesen
	Theoriebezug
	Forschungsstand
	Methode und Material
	Gliederungsentwurf
	Vorläufiges Literaturverzeichnis
	Grober Zeitplan

